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Herausforderungen der 
Automobilindustrie bis 2015

Tag der Automobil-Zulieferer 2008 

Klaus Bräunig
17. September 2008, Mainz
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“ Wir sind die Zulieferer“

=> € 76 Mrd. Umsatz in 2007 – 1. Hj. 2008: + 4%

=>    75% der Wertschöpfung von Zulieferindustrie

=>    329.600 Beschäftigte (JM 2008; + 2,8%)

=>    Hoher Globalisierungsgrad

=>    Innovationskraft: 4 automobile Zulieferer unter den Top 10
der deutschen Patentanmeldungen

=>    Hohe Qualifikation der Mitarbeiter

���� Starkes Selbstbewusstsein der Branche
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Zulieferindustrie ist Jobmotor: + 90.000 seit Tiefstand 1994

Umsatz und Beschäftigung in der Zulieferindustrie

Quelle: Statistisches Bundesamt.

Umsatz
Jan.-Juni. : 39,6 Mrd. Euro

+4,0%

Beschäftigung
Juni: 329.600

+9.000 (+3%)
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Quelle: VDA-Statistiken, Kraftfahrt-Bundesamt

2006: 3,47 Mio. (+3,8%)

In den ersten acht Monaten 
2008 wurden 35.070 Pkw 
(+1,7%) mehr zugelassen als 
ein Jahr zuvor

2007: 3,15 Mio. (-9,2%)
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Deutschland: Produktion und Absatz von Nutzfahrzeugen
Konsolidierung auf hohem Niveau
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Produktion 2008 aufgrund von Exportwachstum weiter auf hohem Niveau. 
Neuzulassungen bis 6 t im Plus, über 6 t eher leicht rückläufig.

Nfz über 6 t
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Geschäftsmodell der deutschen Automobilindustrie

Innovationsführerschaft

Kostenführerschaft

Qualitätsführerschaft

Zielvorgaben für die Verbesserung der 
Wettbewerbsposition
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Politische Herausforderungen

���� Infrastruktur / Maut

� GVO-Nachfolgeregelung

� „ mehr Netto“ – keine neuen Belastungen

� WTO vs. FTA (Free Trade Agreements)

���� Steuerpolitik
- Kfz-Besteuerung
- Firmenwagen
- Unternehmenssteuer
- Erbschaftssteuer
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Konsolidierung in der Zulieferindustrie

���� Wachstum, Globalisierung und zunehmender 
Entwicklungsaufwand bedeuten steigende Finanzierungslasten   
=>  verstärkt Druck zu Kooperation

� Globalisierung bringt neue Wettbewerber auch auf die 
traditionellen Märkte  =>  Übernahme traditioneller Unternehmen 

� Neue Technologien erfordert neues Denken  =>  Joint Ventures 
auch in bisher nicht bekannter Form (Schaeffler/Conti)

Aber:

� Wachstum und neue Technologien bringen neue   Chancen       
=>  neue Unternehmen treten auf den Markt

� Spezialisierung / Nischenstrategie  =>  neue Strukturen in der
Wertschöpfung, aber Unternehmen bleiben bestehen

� Flexibilität ist gefragt  =>  Mittelständische Unternehmen werden 
sich auch zukünftig behaupten
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Quelle: CAAM, VDA Statistik, Global Insight.
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Russland
Produktion und Absatz von Personenkraftwagen

Quelle: VDA Statistik, Global Insight.
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Im Jahr 2009 zusätzliche Produktionskapazitäten in Höhe von
1,5 Mio. Pkw im Vergleich zu 2006.
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Automobilindustrie
Effizienzsteigerung

Emissionsreduzierung
Alternative Antriebe

Gemeinsam zur nachhaltigen Mobilität

Politik
Rahmenbedingungen, 

Infrastruktur

KundeMineralölindustrie
Umweltfreundliche /

alternative Kraftstoffe
Kraftstoffsparende
Fahrweise
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Strategiekonzept der Automobilindustrie

Einsparen & Optimieren Ergänzen & Kombinieren Ersetzen & Wechseln

- Verbrennungsverfahren
- Antriebsstrang
- Leichtbau
- Mild-Hybrids
- Erd- und Flüssiggas

- Biogene Kraftstoffe
- Synthetische Kraftstoffe
- Full-Hybrids

Antriebskonzepte auf Basis
regenerativ erzeugter 
Energie auch in Kombination
- Brennstoffzelle
- H2-Verbrennung
- Li-Ionen-Batterie

KURZFRISTIGKURZFRISTIG MITTELFRISTIGMITTELFRISTIG LANGFRISTIGLANGFRISTIG

3-stufiges Strategiekonzept der Automobilindustrie
Aufeinander aufbauende und miteinander kombinierte 
Konzeptionen und Technologien garantieren eine schnelle,
effiziente und nachhaltige Entwicklung moderner Fahrzeuge!



-22-

Alternative Fahrzeug- und Antriebskonzepte

���� Automobilindustrie setzt auf breites Portfolio von Konzepten
für unterschiedliche Anforderungen:
� Hochmoderne energieeffiziente Verbrennungsmotoren
� Hybridfahrzeuge verschiedener Stufen
� Plug-In Hybridfahrzeuge
� Brennstoffzellenfahrzeuge  
� Elektrofahrzeuge (Batterien oder Brennstoffzellen)

���� Energiespeicher ist das zentrale Element für die Mehrzahl der 
alternativen Antriebskonzepte

���� Antriebsbatterie als Energiespeicher erlangt mit der 
zunehmenden Elektrifizierung des Antriebsstranges künftig 
ähnliche Bedeutung wie heute der Motor

���� Automobilindustrie fokussiert ihre Kernkompetenz künftig 
auch auf die Antriebsbatterie
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Aussteller (Stand: 1. September 2008)

Rekordzahl Aussteller und Fläche

2008 2006
Aussteller 2.052 1.556 32%
aus…Ländern 47 46 2%
- Inland 875 774 13%
- Ausland 1.177 532 121%

Fläche (brutto) 275.000 250.000 10%
- Halle 235.000 210.000 12%
- Freigelände 40.000 40.000 0%
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Fazit

� Die Automobilindustrie ist eine der wichtigsten Leitindustrien 
in Deutschland

� Aktuell befindet sich die Industrie in einer Umbruchsituation:  
Die technologischen Herausforderungen sind besonders  
hoch

� Die Politik muss ihre Aufgaben erledigen – trotz der aktuell  
schwierigen Konstellation

� Hersteller und Zulieferer sind technologisch und  
international so aufgestellt, dass sie auch zukünftig im  
Wettbewerb bestehen können 

� Essentiell  ist die vertrauensvolle Zusammenarbeit in der  
Branche



-28-

Vielen Dank!


